
 

 

 
 

 
 

Flexiblere Alterssicherungssysteme für mehr Mobilität in der Wissenschaft  
und international erfolgreiche Berufungsverfahren 

 
Dienstag, 25. November 2014, 11:00 - 16:30 Uhr 
Centre Monbijou, Oranienburger Straße 13/14, Berlin 

 
 

PROGRAMMENTWURF (Stand 29.08.2014) 
 

 
10:30 - 11:00  Anmeldung 
 
11:00 - 11:20 Begrüßung:  

Peter Greisler, Unterabteilungsleiter Hochschulen im Bundesministerium 
für Bildung und Forschung  
Prof. Dr. Horst Hippler, Präsident der Hochschulrektorenkonferenz 
 

 
I.  Intersektorale und länderübergreifende Mobilität von Beamten 
 
11:20 - 12:00 Altersgeld statt Pension – Zukunftsmodell für Deutschland? 

 
 MinR Dr. Gerhard Uebersohn, Abt. I 5 Besoldungs- und 

Versorgungsrecht, Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst  
 

 N.N., Landesministerium Niedersachsen oder Baden-Württemberg 
 
 Vorträge und Diskussion 

 
12:00 - 12:20  Flexibilisierung der Versorgungslastenteilung bei 

länderübergreifendem Dienstherrenwechsel 
 
  Dr. Martin Hellfeier, Rechtsanwalt im Justitiariat III: Hochschul- und 

Beamtenrecht, Berufungsberatung, Versorgungsrecht beim Deutschen 
Hochschulverband (DHV)  
 
Vortrag und Diskussion 
 

 
II.  Zusatzversorgung: Konkurrierende oder kooperierende Modelle auf 

nationaler und europäischer Ebene 
 
12:20 - 12:40 Die Gründung des Europäischen Zusatzrentenfonds für 

Wissenschaftler 
 
Dr. Paul Jankowitsch, Vizerektor für Finanzen der TU Wien und 
Vorsitzender der Arbeitsgruppe für den Pan-European Pension Fund der 
EU-Kommission  

 
12:40 - 13:00 Bericht einer Rektorenkonferenz als Arbeitgeberverband  

(in englischer Sprache) 
 

HRK  Hochschulrektorenkonferenz 
 Die Stimme der Hochschulen 



 

 

 Johan Huysse, Niederländische Rektorenkonferenz (VSNU) und Mitglied 
der Arbeitsgruppe für den Pan-European Pension Fund  
 
Vorträge und Diskussion  
 

 
13:00 - 14:00 Mittagsimbiss 
 
 
14:00 - 14:30 Das „Find Your Pension“-Portal der VBL 

 
Claudia Wegner-Wahnschaffe, Leiterin Verbandstätigkeit und 
Vorstandskommunikation, Vorstandsstab VBL; Leiterin des Projekts „Find 
Your Pension“ 
 

 Vortrag und Diskussion 
 
 
III.   Beispiele aus der Praxis 
 
14:30 - 14:50  Betriebliche Altersvorsorge für angestellte Professor/innen 

N.N., Technische Universität Darmstadt (angefragt) 
 
Vortrag und Diskussion 

 
 
14:50 - 15:20   Kaffeepause 

 
 
15:20 - 16:30  Podiumsdiskussion: Welche Wege muss die Wissenschaft nun gehen? 
  

Peter Görgen, Leiter des Referats „Zusätzliche Altersvorsorge“, 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
 
Dr. Paul Jankowitsch, Vizerektor für Finanzen der TU Wien und 
Vorsitzender der Arbeitsgruppe für den Pan-European Pension Fund der 
EU-Kommission 

 
Dr. Ludwig Kronthaler, Generalsekretär der Max-Planck-Gesellschaft  
 
Richard Peters, Präsident der Versorgungsanstalt des Bundes und der  
Länder (VBL) 
 
MinDir’in Dr. Simone Schwanitz, Amtschefin im Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg (angefragt) 

 
Moderation: Prof. Dr. Horst Hippler, Präsident der Hochschulrektorenkonferenz 

 
 

Anmeldungen sind bis zum 30 Oktober 2014 per Mail an suess@hrk.de möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine offizielle 
Anmeldebestätigung durch die HRK. 
 
 
 
Die Veranstaltung erfolgt im Rahmen des durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) geförderten 
Projekts „Förderung der Wissenschaftlermobilität im Europäischen Hochschulraum (EHR) durch Internationalisierung der 
Personalpolitik der deutschen Hochschulen“. Die HRK dankt dem BMBF für die freundliche Unterstützung. 


